
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Kronach
Markt Marktrodach

Baudenkmäler

D-4-76-183-113 Am Ludwigsland. Bildstock, Sandstein, Pfeiler und vierseitiger Aufsatz mit Relief "Pietà"
und Bogenabschluss, 18. Jh.; am Weg nach Eichenleithen, 250 m vor dem Ort.
nachqualifiziert

D-4-76-183-1 Am Mühlbach 8. Schrammersmühle, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Eckpilastern, verputzt, Mansardhalbwalmdach, bez. 1811.
nachqualifiziert

D-4-76-183-76 An der Markgrafenkirche 4. Ev. Pfarrhaus, Fachwerkbau mit hohem Satteldach, um
1650 mit Erneuerungen des 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-75 An der Markgrafenkirche 6. Kantorat und ehem. Schulhaus, zweigeschossiger,
gegliederter Sandsteinquaderbau mit Walmdach, 1744.
nachqualifiziert

D-4-76-183-63 An der Markgrafenkirche 8; An der Markgrafenkirche 6. Ev. Pfarrkirche,
Sandsteinquaderbau mit Pilastergliederung, Saalbau mit Walmdach, Chorturm mit
welscher Haube, Sakristeianbau, barock, 1735-1760 von Johann Georg Hoffmann; mit
Ausstattung; Kirchhofbefestigung mit Resten des Wehrgangs, im Kern wohl 15. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-85 Bahnhofstraße 5. Wohnstallhaus, giebelständiger Frackdachbau mit verschieferter
Giebelseite, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-86 Bahnhofstraße 7. Wohnstallhaus, erdgeschossiger, giebelständiger Satteldachbau mit
Fachwerkgiebel, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-121 Börstla; Hauptstraße. Wappenstein von Redwitz, bez. 1777, an der Südseite der
"Steinbrücke" eingemauert.
nachqualifiziert

D-4-76-183-41 Breitenweg 1. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Sandsteingliederung,
1832.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-115 Buch. Bildstock, Sandstein, gedrehte Säule und vierseitiger Aufsatz mit Bildnischen und
Bogengiebeln, 1707; Feldweg, 2 km nordöstlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-4-76-183-118 Dorfstatt. Bildstock, Sandstein, Pfeiler und vierseitiger Aufsatz mit Bildnischen und
Bogenabschluss, bez. 1732; 50 m östlich der Zigeunermühle.
nachqualifiziert

D-4-76-183-87 Eichbergstraße 1. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Eckquaderung  und
Fensterrahmen , Anbau und Giebel verschiefert, um 1850.
nachqualifiziert

D-4-76-183-88 Eichbergstraße 12. Wohnhaus, Satteldachbau mit Sandsteinerdgeschoss und
verschiefertem Obergeschoss, 1. Hälfte 19. Jh.; Brunnen, 1829.
nachqualifiziert

D-4-76-183-2 Ernst-Dreefs-Straße 1. Fabrikantenvilla, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, bez.
1909, von Architekt Stölzel, Kronach; Einfriedung, Steinpfosten und Metallgitterzaun.
nachqualifiziert

D-4-76-183-72 Fischbacher Straße 1. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Sandsteingliederung, verputzt, 1818.
nachqualifiziert

D-4-76-183-79 Fischbacher Straße 2. Schlossgut, Herrenhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau
mit Risalitgiebel und Mansardwalmdach, verputzt, klassizistisch, 1829;
Ökonomiegebäude mit Sandsteingliederungen.
nachqualifiziert

D-4-76-183-78 Fischbacher Straße 4. Ehem. Gasthaus Wildensteiner, Wohnstallbau mit Satteldach,
verputztes Fachwerkobergeschoss, 1793.
nachqualifiziert

D-4-76-183-77 Fischbacher Straße 8. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss, Giebel verschiefert, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-73 Fischbacher Straße 11. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, im Kern
Fachwerkbau des 18. Jh., Erneuerung 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-3 Flößerweg 2. Wohnstallhaus, Satteldachbau mit verschiefertem Obergeschoss, nach
Nordosten erweitert, bez. 1791.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-4 Flößerweg 4. Wohnstallhaus, Walmdachbau mit verschiefertem Obergeschoss, im Kern
18. Jh., Erdgeschossumbau 1833.
nachqualifiziert

D-4-76-183-7 Flößerweg 21. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Sandsteingliederungen,
bez. 1815.
nachqualifiziert

D-4-76-183-119 Friedersdorf. Bildstock, Sandstein, Pfeiler und Aufsatz mit Bildnischen, Bogenabschluss,
bez. 1732; 50 m östlich der Zigeunermühle.
nachqualifiziert

D-4-76-183-125 Friedhofstraße 7. Friedhof, Gruftanlagen mit Epitaphien vorwiegend von Floßherren,
um 1800 bis 1900, Einfriedung, Sandstein, um 1800, mit Grabplatten.
nachqualifiziert

D-4-76-183-16 Grabenweg 1. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Sandsteingliederungen,
verputzt, bez. 1838.
nachqualifiziert

D-4-76-183-17 Grabenweg 6. Ehem. Wohnstallhaus, Walmdachbau mit verschiefertem Obergeschoss,
bez. 1794.
nachqualifiziert

D-4-76-183-53 Großvichtach 11. Wohnhaus, ehem. Forsthaus, erdgeschossiger Halbwalmdachbau mit
Sandsteingliederung und Zwerchgiebel, neubarock, 1905.
nachqualifiziert

D-4-76-183-51 Großvichtach 19. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit
Sandsteingliederungen, verputzt, 1823.
nachqualifiziert

D-4-76-183-52 Großvichtach 22. Ehem. Großbauernhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Walmdach, bez. 1830.
nachqualifiziert

D-4-76-183-26 Hauptstraße 15; Hauptstraße 17. Doppelwohnhaus, zweigeschossiger, traufständiger
Satteldachbau mit Sandsteingliederung, bez. 1819.
nachqualifiziert

D-4-76-183-25 Hauptstraße 18. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Sandsteingliederung,
verputzt, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-22 Hauptstraße 24. Ehem. Wohnstallhaus, traufständiger Satteldachbau, Obergeschoss
und Giebel verschiefert, 18. Jh., im Kern älter.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-24 Hauptstraße 25; Nähe Hauptstraße. Wohnhaus, Walmdachbau, Erdgeschoss mit
geohrten Tür- und Fenbsterrahmungen aus Sandstein, verschiefertes Obergeschoss,
bez. 1779; Gartenpavillon, bez. 1830, mit Stützanlagen und Umfriedung.
nachqualifiziert

D-4-76-183-23 Hauptstraße 27. Gasthaus, zweigeschossiger Mansardhalbwalmdachbau,
Sandsteingliederung, mit zweigeschossigem Nebengebäude, Walmdach, 1821/1830.
nachqualifiziert

D-4-76-183-21 Hauptstraße 29. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Sandsteingliederung,
verputzt, bez. 1825, Aufstockung 19./20. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-20 Hauptstraße 30. Dreigeschossiger Walmdachbau mit Sandsteingliederungen, bez. 1779.
nachqualifiziert

D-4-76-183-19 Hauptstraße 38. Wohnhaus, zweigeschossiger Traufseitbau mit Sandsteingliederungen,
verputzt, 1829, Erdgeschoss durch Ladeneinbau verändert.
nachqualifiziert

D-4-76-183-18 Hauptstraße 40. Wohnhaus, zweigeschossiger Traufseitbau mit Nebengebäude, 1823,
Erdgeschoss verändert.
nachqualifiziert

D-4-76-183-8 Hauptstraße 41. Wohn- und Geschäftshaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Mezzaningeschoss, Sandsteingliederungen, 1832.
nachqualifiziert

D-4-76-183-9 Hauptstraße 43. Wohnhaus, Walmdachbau mit verschiefertem Obergeschoss, spätes
18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-12 Hauptstraße 46. Wohnhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Walmdach, 2.
Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-10 Hauptstraße 47. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Sandsteingliederungen, gefugte Rundbögen im Erdgeschoss, 1819.
nachqualifiziert

D-4-76-183-11 Hauptstraße 49. Wohnhaus, sog. Floßherrenhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Frontrisalit und Sandsteingliederungen, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-13 Hauptstraße 50. Wohnhaus, Sandsteinquaderbau mit Walmdach, Rundbögen im
Erdgeschoss, Traufgesims, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-14 Hauptstraße 57. Ehem. Post, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit
Sandsteingliederungen, 1818.
nachqualifiziert

D-4-76-183-15 Hauptstraße 67. Wohnhaus mit Gaststätte, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Sandsteingliederungen, 1835.
nachqualifiziert

D-4-76-183-126 Hauptstraße; Hirtenwiesen; Mühlbach; Oberrodacher Mühlbach. Zwei einjochige
Flachbogenbrücken aus Sandsteinquadern, um 1900.
nachqualifiziert

D-4-76-183-124 In Wurbach. Backhaus, erdgeschossiger Satteldachbau aus Sandsteinquadern und
Bruchsteinen, 1878
nachqualifiziert

D-4-76-183-28 Jahnstraße 1. Wohnhaus, zweigeschossiger, verputzter Satteldachbau mit
Sandsteineckpilastern und einseitigem Halbwalm, 1840.
nachqualifiziert

D-4-76-183-120 Kindles. Holzkreuz, wohl 18. Jh.; 800 m westlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-4-76-183-112 Kindles. Wegkapelle, Sandsteinquaderbau mit schiefergedecktem Zeltdach, bez. 1891;
1 km westlich des Ortes, auf dem Kindles.
nachqualifiziert

D-0-00-000-32 Kirchbühl. Marter, Sandsteinpfeiler, bez. 1761; 200 m südwestlich der Kapelle am
Kirchbühl.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-4-76-183-135 Kirchbühl. Kapelle, quadratischer Sandsteinquaderbau mit schiefergedecktem Zeltdach,
1844; auf dem Kirchbühl.
nachqualifiziert

D-4-76-183-29 Kirchplatz 1. Evang.-Luth. Pfarrkirche (ehem. St. Michael), zweigeschossiger Saalbau mit
Sandstein-Pilastergliederung, dreiseitig geschlossen, verputzt, Ostgiebel als
zweigeschossiger Volutengiebel, Satteldach mit Dachreiter, 1804/06; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-183-30 Kirchplatz 2. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Sandsteingliederung,
verputzt, bez. 1816; zwei Kellergebäude, erdgeschossige Massivbauten, 1751 und 1835.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-31 Kirchplatz 3. Rathaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit Fensterbankgesimsen,
verputzt, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-32 Kirchplatz 4. Wohnhaus, zweieinhalbgeschossiger Satteldachbau, verputzt, Ende 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-183-33 Kirchplatz 6. Wohnhaus, zweieinhalbgeschossiger Satteldachbau mit
Sandsteingliederungen, 1864; drei Nebengebäude, hölzerne Satteldachbauten.
nachqualifiziert

D-4-76-183-34 Kirchplatz 7. Ehem. Bäckerhaus, Walmdachbau, Obergeschoss Fachwerk, 1786.
nachqualifiziert

D-4-76-183-35 Kirchplatz 8. Ehem. Wohnstallhaus, heute Flößermuseum, erdgeschossiger
Satteldachbau mit verschiefertem Giebel, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-36 Kirchplatz 10. Gasthof Seidel, zweigeschossiger Walmdachbau mit Eckpilastern,
verputzt, bez. 1831.
nachqualifiziert

D-4-76-183-37 Kirchplatz 15. Doppelhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, südl. Hälfte mit
verschiefertem Obergeschoss, im Kern 1748, Erneuerungen 1857.
nachqualifiziert

D-4-76-183-48 Kreuzberg. Kreuzschlepper, Sandstein, 1718; zwischen der 13. und 14. Station des von
Kronach zum Kreuzberg führenden Kreuzweges.
nachqualifiziert

D-4-76-183-49 Kreuzbergklause 1. 13. und 14. Kreuzwegstation, Sandstein, Relief mit Voluten und
Bogengiebel auf hohem Altarsockel, 1871 von Johann Georg Grebner; am von Kronach
zum Kreuzberg führenden Kreuzweg.
nachqualifiziert

D-4-76-183-38 Kreuzbergklause 2. Kath. Wallfahrtskirche zum Hl. Kreuz, Saalbau mit Sandsteinlisenen
und -rahmungen, Satteldach mit Dachreiter, um 1638, Erweiterung zur Kreuzform
1659-61; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-183-39 Kreuzberg; Stationsweg. Sandsteinobelisk, 18. Jh.; vor der Hl.-Kreuz-Kapelle.
nachqualifiziert

D-4-76-183-110 Kronacher Straße. Wegkapelle, Sandsteinquaderbau mit verschiefertem Zeltdach,
1762; mit Ausstattung; an der Straße nach Unterrodach, 100 m südlich des Ortes.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-94 Kronacher Straße 7. Gasthaus zum Goldenen Löwen, Traufseitbau mit einseitig
abgewalmtem Dach, Erdgeschoss Sandstein, Obergeschoss verschiefert, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-96 Kronacher Straße 15; Nähe Kronacher Straße. Wegkapelle, Backsteinbau mit
schiefergedecktem Giebeldach und bekrönendem Sandsteinkreuz, 2. Hälfte 19. Jh.; mit
Ausstattung; bei Nr. 15.
nachqualifiziert

D-4-76-183-97 Kronacher Straße 19. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Blockbau mit Stirnlaube und
Fachwerkgiebel, westl. Giebelseite verschiefert, Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-98 Kronacher Straße 23. Wohnstallhaus, Satteldachbau, Obergeschoss und Giebel
verschiefert, 1806.
nachqualifiziert

D-4-76-183-99 Kronacher Straße 28. Kreuzschlepper, Sandstein, auf beidseitig geschwungenem
Sockel.
nachqualifiziert

D-4-76-183-101 Kronacher Straße 38. Aufsatz eines Bildstocks, Sandstein, mit Rundbogenabschluss,
spätes 18. Jh.; bei Nr. 38.
nachqualifiziert

D-4-76-183-100 Kronacher Straße 38. Gasthaus, Mansardhalbwalmdachbau, Obergeschoss und Giebel
verschiefert, spätes 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-56 Kulmbacher Straße 5. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger, traufständiger
Sandsteinquaderbau, Satteldach mit Dachreiter, um 1886.
nachqualifiziert

D-4-76-183-55 Kulmbacher Straße 10. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Sandsteingliederung, 1798.
nachqualifiziert

D-4-76-183-70 Mohrengasse 15. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Sandsteingliederung,
1826, stark verändert.
nachqualifiziert

D-4-76-183-71 Mohrengasse 16. Kleinhaus, erdgeschossiger Krüppelwalmdachbau mit
Sandsteingliederung, verputzt, 1835.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-62 Mühlenstraße 6. Oberrodacher Mühle, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Segmentbogenfenstern und schiefergedecktem Walmdach, um 1860.
nachqualifiziert

D-4-76-183-102 Mühlgasse 16. Kraus-Mühle, zweigeschossiger Satteldachbau mit Sandsteingliederung
und verschiefertem Giebel, im Kern 18. Jh., im 19. Jh. ausgebaut.
nachqualifiziert

D-4-76-183-93 Nähe Am Christusgraben. Wegkapelle, neugotisch, mit Nepomuk-Figur des 18. Jh.; bei
Nr. 5.
nachqualifiziert

D-4-76-183-6 Nähe Flößerweg. Wirtschaftsgebäude, Satteldachbau mit Fachwerk, 1908,
Sandsteinsockel 17. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-114 Nähe Kronacher Straße. Bildstock, Sandstein, Säule und vierseitiger Aufsatz mit
Bildnischen, Bogengiebeln und bekrönendem, zweifachem Eisenkreuz, 18. Jh.; an der
Straße nach Erlabrück, 100 m östlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-4-76-183-111 Nähe Mühlgasse. Wegkapelle, Bruchsteinmauerwerk, Vorhalle auf zwei Säulen,
Satteldach rückwärtig mit Halbwalm, Dachreiter, 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-183-117 Nähe St.-Leonhard-Straße. Bildstockaufsatz, Sandstein, Bildnische mit "Pietà",
Rundbogenabschluss, 1. Hälfte 18. Jh.; an der Straße nach Geuser, beim Forsthaus.
nachqualifiziert

D-4-76-183-133 Nähe St.-Sebastian-Straße. Stadel, verbretterter Fachwerkbau mit Satteldach, 1774/75
(dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-4-76-183-40 Rodachweg 7. Wohnhaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit Sandsteingliederung und
verschiefertem Giebel, 1818.
nachqualifiziert

D-4-76-183-43 Sachsenhausen 6. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit
Sandsteingliederung, verputzt, 1826.
nachqualifiziert

D-4-76-183-44 Sachsenhausen 12. Wohnhaus, Flößerhaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit
verschiefertem Giebel, bez. 1856.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-45 Sachsenhausen 15. Wohnhaus, Schopfwalmdachbau mit verschiefertem Obergeschoss,
1795, Erdgeschoss verändert; Kellerhaus, bez. 1799.
nachqualifiziert

D-4-76-183-46 Sachsenhausen 17. Wohnhaus, Walmdachbau mit verschiefertem Obergeschoss, 1808.
nachqualifiziert

D-4-76-183-47 Sachsenhausen 18. Ehem. Wohnstallhaus, 18. Jh., mit geringen Veränderungen des
19./20. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-69 Stadtsteinacher Straße 29. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Sandsteinrahmungen, verputzt, 1836.
nachqualifiziert

D-4-76-183-103 St.-Leonhard-Straße 4; St.-Leonhard-Straße 5; St.-Leonhard-Straße 6. Einfriedung mit
Sandsteinpfosten, die mittleren mit Sandsteinfiguren (Immaculata und hl. Joseph), 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-104 St.-Leonhard-Straße 9. Bauernhaus, erdgeschossiger Blockbau mit Fachwerkgiebel und
Satteldach, 17./18. Jh. (Rückgebäude).
nachqualifiziert

D-4-76-183-106 St.-Leonhard-Straße 14. Bauernhaus, zweigeschossiger Krüppelwalmdachbau mit
Sandsteingliederung, verputzt, Giebel verschiefert, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-107 St.-Leonhard-Straße 18. Wohnhaus, zweigeschossiger, traufständiger Satteldachbau,
verputzt, 1833.
nachqualifiziert

D-4-76-183-116 St.-Leonhard-Straße 27. Bildstock, Sandstein, nach oben verjüngter Pfeiler und
vierseitiger Aufsatz mit Bildnischen, Bogengiebeln und bekrönendem Metallkreuz, um
1740; an der Straße nach Geuser, 70 m vor dem Ort.
nachqualifiziert

D-4-76-183-108 St.-Leonhard-Straße 41. Ehem. Forsthaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Satteldach, bez. 1860; zwei Nebengebäude, Sandstein und Fachwerk, Satteldach.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-90 St.-Sebastian-Straße 1; Kronacher Straße. Kath. Pfarrkirche St. Leonhard, Langhaus mit
Satteldach 1721 von Johann Andreas Tribl, eingezogener, mit Streben besetzter Chor
mit 5/8-Schluss im Kern 15. Jh., dreigeschossiger Turm 1747-48 von Johann Jakob
Michael Küchel; mit Ausstattung; Kirchhofmauer, im Osten spätmittelalterlich, im
Süden 1754; Bildstock, Sandstein, gedrehte Säule und vierseitiger Aufsatz mit
Bildnischen, Bogengiebeln und Kugel, 1706; an der Kirche.
nachqualifiziert

D-4-76-183-91 St.-Sebastian-Straße 5. Schmerzensmann, Sandstein, hoher, auslandender Altarsockel
bez. 1718; bei Nr. 2.
nachqualifiziert

D-4-76-183-89 St.-Sebastian-Straße 18; St.-Sebastian-Straße 16. Wohnhaus, Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss, im Kern 17. Jh., verändert; zwei Hausfiguren, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-109 St.-Sebastian-Straße 21; St.-Sebastian-Straße 19; Nähe St.-Sebastian-Straße.
Hofanlage; Wohnstallhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Schieferverkleidung,
Erdgeschoss Holzblockbau, Obergeschoss Fachwerk, 1818, Stallteil später versteinert;
Stadel, verbretterter Fachwerkbau mit Mansardhalbwalmdach und Toreinfahrt, 1833;
Schmiede, eingeschossiger, verputzter Massivbau mit Satteldach, um 1920, Dachwerk
erneuert; Backhaus, Backsteinbau, um 1915; Marter, Sandsteinpfeiler, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-64 Vogtsplatz 1. Nebengebäude, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Sandsteingliederungen, verputzt, 1834.
nachqualifiziert

D-4-76-183-67 Vogtsplatz 2. Ehem. Forstdienststelle, ehem. Markgräfliches Vogtamt, erdgeschossiger
Walmdachbau mit Zwerchhaus, verputzt, im Kern wohl 1683, Erneuerung 1913.
nachqualifiziert

D-4-76-183-65 Vogtsplatz 7. Kleinhaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit Sandsteingliederung,
verputzt, 1831.
nachqualifiziert

D-4-76-183-57 Von-Waldenfels-Straße 1. Wohnstallhaus, Satteldachbau mit verschiefertem
Obergeschoss, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-59 Von-Waldenfels-Straße 15. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Ecklisenen, verputzt, bez. 1827.
nachqualifiziert

D-4-76-183-60 Von-Waldenfels-Straße 22. Doppelhaus, ehem. eingeschossiger Satteldachbau, bez.
1827, stark verändert.
nachqualifiziert
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D-4-76-183-80 Waldbuch 1. Kornkasten, erdgeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach, spätes 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-81 Waldbuch 2. Dreiseithof; Wohnstallhaus, Satteldachbau mit verschiefertem
Fachwerkobergeschoss, 2. Hälfte 18. Jh.; Auszugshaus, zweigeschossiger Fachwerkbau
mit Satteldach, verputzt, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-83 Waldbuch 7. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Massivbau mit Eckquadern und
steilem Satteldach, verputzt, wohl 2. Hälfte 16. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-183-84

 Anzahl Baudenkmäler: 113

Wurbach 6. Ehem. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Halbwalmdachbau mit
Sandsteingliederungen, verputzt, 1827.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Kronach
Markt Marktrodach

Bodendenkmäler

Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-4-5734-0004

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-4-5734-0005

Wallanlage vermutlich mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-5734-0006

Vorgängerbauten sowie Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich
der Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Andreas von Seibelsdorf mit befestigtem Kirchhof..
nachqualifiziert

D-4-5734-0007

Freilandstation des Mittelpaläolithikums und vermutlich des Mesolithikums sowie
Siedlung des Spätneolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0009

Freilandstation des Paläolothikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0024

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums, Siedlung und
Bestattungsplatz der Urnenfelder - und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-4-5734-0035

Freilandstation des Mittelpaläolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0044

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0057

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0060

Freilandstation des Mittelpaläolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0062

Vermutlich Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5734-0065

Befunde des Mittelalters und der frühen euzeit im Bereich eines abgegangen Ansitzes.
nachqualifiziert

D-4-5734-0104
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Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0105

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0106

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich eines ehem. Ansitzes.
nachqualifiziert

D-4-5734-0107

Frühneuzeitlicher Vorgängerbau der jüngerneuzeitlichen evang.-Luth. Pfarrkirche St.
Michael von Unterrodach.
nachqualifiziert

D-4-5734-0114

Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der Kath. Wallfahrtskirche Hl. Kreuz.
nachqualifiziert

D-4-5734-0116

Siedlung vermutlich des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5734-0117

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Andreas von Zeyern mit befestigtem Kirchhof.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 20

D-4-5734-0118
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